
 

 

eco zum geplantem Recht auf schnelles Internet: 
Ausbauverpflichtungen sind kontraproduktiv  

Berlin, 10. Juni 2020 – Mit einer Neufassung des Telekommunikationsgesetzes will die 
Bundesregierung die Weichen für einen zügigen Glasfaserausbau und für ein Recht auf schnelles 
Internet garantieren. Ein erster Referentenentwurf zur Gesetzesinitiative ist jetzt an die 
Öffentlichkeit gelangt. Für den Verband der Internetwirtschaft ist ein rechts- und planungssicheres 
Regulierungsumfeld die Grundvoraussetzung für den überwiegend privatwirtschaftlichen Ausbau der 
Gigabit-Netze als wichtigste Säule zum Erreichen der deutschen und europäischen Gigabitziele. 
Einem Ausbauzwang für die Unternehmen blickt der Verband mit Sorge entgegen.  
  
Dazu sagt eco-Vorstand Klaus Landefeld:  
  
„Es ist keine Frage, dass schnelles Internet für alle, die Gesellschaft und Wirtschaft von überragender 
Bedeutung ist, aktuell mehr denn je: Es stellt sich aber die Frage, ob der hier angedachte Weg eines 
sehr komplexen, mehrstufigen Verfahrens, das gegebenenfalls zum Ausbauzwang führt, der richtige 
Weg sein kann. Eine pauschale, gesetzliche Ausbauverpflichtung wird nicht zwingend weiterhelfen, 
verunsichert die Unternehmen und birgt die Gefahr, lediglich mehr Ineffizienz in den 
marktgetriebenen Ansatz zu bringen. Insbesondere kleine und mittelständische Unternehmen 
werden diese Auflagen schnell grundsätzlich überfordern. Stattdessen sollten innerstaatliche Hürden 
wie das Bauplanungs- und das Bauordnungsrecht abgebaut werden und einheitliche Anwendung 
erfahren. Fördermaßnahmen sollten zielgerichtet dort eingebracht werden, wo ein marktgetriebener 
Ausbau nicht ohne weiteres möglich ist. Außerdem müssen Fördermittel unbürokratischer 
und effizienter verfügbar gemacht werden, damit wir auch diese Flaschenhälse endlich aufsprengen.“ 

  
 
Über eco 
Mit über 1.100 Mitgliedsunternehmen ist eco der größte Verband der Internetwirtschaft in Europa. Seit 1995 
gestaltet eco maßgeblich das Internet, fördert neue Technologien, schafft Rahmenbedingungen und vertritt die 
Interessen seiner Mitglieder gegenüber der Politik und in internationalen Gremien. Die Zuverlässigkeit und 
Stärkung der digitalen Infrastruktur, IT-Sicherheit und Vertrauen sowie eine ethisch orientierte Digitalisierung 
bilden Schwerpunkte der Verbandsarbeit. eco setzt sich für ein freies, technikneutrales und leistungsstarkes 
Internet ein. 
 
eco Jubiläum: 25 Jahre Netz mit Verantwortung 
eco – Verband der Internetwirtschaft e. V. feiert im Jahr 2020 25-jähriges Jubiläum: Der inzwischen größte 
Verband der Internetwirtschaft in Europa wurde 1995 von Visionären und digitalen Pionieren in Köln 
gegründet, mit dem Ziel die Digitalisierung in Deutschland voranzutreiben. Seit 25 Jahren setzt sich eco 
gemeinsam mit Partnern aus Wirtschaft, Politik und Zivilgesellschaft für einen verantwortungsvollen Umgang 
mit dem Internet und digitalen Technologien ein. Feiern Sie mit uns 25 Jahre Netz mit Verantwortung! 
 

Weitere Informationen: eco – Verband der Internetwirtschaft e. V., Hauptstadtbüro, Französische Straße 48, 

10117 Berlin, Tel. 030 / 20 21 567 – 0, E-Mail: berlin@eco.de, Web: www.eco.de 

Pressekontakt: Christin Müller, Tel.: 030 / 2021567-12, E-Mail: christin.mueller@eco.de   
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